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Stadtfernsprecheinrichtung in Halle a S
Zur Ausführung weiterer Anschlüsse von Wohnungen

Geschäftsräumen Fabrikanlagen zc an die hiesige Stadt
Fernsprecheinrichtung werden Anmeldungen für den näch
sten Bauabschnitt bis Ende Februar d I von der Kaiser
lichen Ober Postdirektion entgegengenommen

Formulare hierzu können bei dem Kaiserlichen Tele
graphenamt Hierselbst in Empfang genommen werden
Anmeldungen welche nach Ablauf des vorbezeichneten Ter
mins eingehen können für den nächsten Bauabschnitt wo
rauf noch besonders aufmerksam gemacht wird nicht mehr
berücksichtigt werden

Halle a/S, 7 Januar 1888
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Psftrath
Braune

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Schlosser Paul Pfeiffer

aus Halle a S zuletzt in Giebichenstein welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften ur d in das
Gerichtsgesängniß zu Halle a S abzuliefern
Halle a S den 30 Januar 1888 I 3375/87

Königliche Staatsanwaltschaft
Beschreibung Alter 38 Jahre Größe 1,75 Mtr Sta

tur schlank Haare schwarz Bart dunkler Schnurrbart Augen
brauen schwarz Augen dunkelbraun Nase schmal Mund
aufgeworfen Gesicht länglich Gesichtsfarbe grau Kleidung
schwarzer Rock graue Hose dunkle Weste schwarze Mütze
buntes Vorhemd besondere Kennzeichen Leistenbruch

Redaktioneller Theil
Halle den 3 Februar 1388

Wochenschau

Von den parlamentarischen Verhandlungen der Woche
waren die hervorragendsten die über das Sozialistengesetz
und über die Verlängerung der Legislaturperiode Dabei
handelte es sich bei dem Sozialistengesetze um eine aus
sichislose Vorlage bei der Verlängerung der Legislatur
perioden um einen von den Majoritätsparteien ausgehenden
der Regierung angenehmen Antrag d h um eine vor
Beginn der Debatte erledigte Sache Interessant war bei
den letzten Verhandlungen mehr als die Gründe für und
gegen die Verlängerung die Abrechnung zwischen den ehe
mals befreundeten Herren Bamberger und v Bennigsen
von denen Ersterer den Letzteren und die Nationalliberalen
überhaupt verantwortlich machte für die Reaction die sie
erst zugelassen hätten und jetzt sogar förderten Herr v
Bennigsen warf seinerseits dem Abg Bamberger vor daß er
Freihandel zu sehr mit Freiheit dentificire und versicherte gegen
über den von den Abg Bamberger und Windthorst geäußerten

Besürchtungen daß die geplante Verfassungsänderung nur
weitere reactionäre Maßregeln namentlich die Schmälernng
des Allgemeinen Wahlrechts und der geheimen Abstimmung
vorbereiten solle daß so viel an ihm und seinen politischen
Freunden liege kein Titelcheu an dem Wahlrechte geändert
werden soll Auch Herr von Bötticher betheiligte sich nur
an der Debatte um zu eonstatiren es sei nicht wahr daß
die Regierung ein Gutachten eingefordert habe darüber
ob es möglich sei auch ohne Zustimmung des Reichstages
die Verfassung in der angedeuteten Richtung abzuändern
Die Sozialistendebatte im Reichstage hatte eine Fortsetzung
ihres interessantesten Theiles in Betreff der Zvrits pro
voestöurL im preußischen Abgeordnetenhaus wo Minister
v Puttkamer auf Grund des eben im Pofener Sozialisten
prozesse gefällten Urtheils erklärte die Zeugen Jhring und
Napora feien keine Zsnts provooswiirs und er werde für
diese durch meineidige Zeugen verleumdeten Beamten eine
cclatcmte Genugthuung beantragen

Die nächste größere Debatte wird über die Wehrvorlage
stattfinden an welcher Fürst Bismarck sich betheiligen
wird um bei der Gelegenheit ein Bild von der allgemei
nen Lage Europas zu geben so weit natürlich nur als
er eins geben darf und kann Allzugroße Erwartungen
darf man sich nicht machen wie es scheint hat der Reichs
kanzler es für gut befunden einzelnen politischen Partei
führern ein Privatifsimum über die europäische Lage zu
geben um ein Publikum zu sparen Mit der Debatte
über die Wehrvorlage werden die großen politischen Fragen
erledigt sein und ob die Alters und Invaliden Versorg
ung noch in dieser Session zur Verhandlung im Reichs
tage gelangt wird sehr bezweifelt

Unser Nachbarland Oesterreich Ungarn hat in letzter
Woche gegenüber den mannigfachen Versuchen es von
Deutschland zu trennen wiederholt und offiziell erklärt
daß es nicht nur politisch sondern auch wirthschaftlich mit
Deutschland eng verbunden zu sein wünsche In Deutsch
Oesterreich herrschte die Woche hindurch große Aufregung
wegen des Liechtenstein schen Schulantrags welcher die
Schule an die Geistlichkeit aushändigen will

In Italien hielt man die letzte Woche die Blicke ge
spannt auf Afrika gerichtet wo es in des Wortes wahrster
Bedeutung zum Klappen kommen sollte vielleicht bis
die geschriebenen Worte sich in gedruckte verwandelt haben
und gelesen worden sind zum Klappen schon gekommen ist

In Schweden hat Erzbischof Sundberg die Bildung
eines schutzzöllnerichen Kabmets doch nicht zu übernehmen

gewagt Die Kammer ist eben nur eine schutzzöllnerifche
Dank einem wahrscheinlich auch ganz correcten Richter
spruche nicht aber weil die Mehrheit des Landes fchutz
zöllnerisch ist Der Erzbischof hat auch keineswegs feine
Bronchitis sondern die obwaltenden Verhältnisse als Grund
feiner Weigerung angegeben

In England ist je näher der Termin des Parla
mentszusammentritts heranrückt die irische Frage mehr in
den Vordergrund gerückt Die Gladstonianer haben ihr
Ziel Irland autonom wenn auch nicht unabhängig zu
machen keineswegs aufgegeben wie Morley und Ripon
zwei frühere Kabinetscollegen Gladstones eben noch eclatant
dargethan Die Regierung trägt sich mit großen Finanz
projecten denkt aber nicht an schutzzöllnerische Maßregeln
irgend welcher Art

Die Nordd Mg Ztg stellt dem Abg von Ben
nigsen für seine Rede in der Debatte über den Antrag
betr die Verlängerung der Legislaturperioden
ein glänzendes Zeugniß aus Das sei ein von wahrhaf
tem Patriotismus zeugender Geist schon diese Rede eines
auf höherem Standpunkte stehenden Politikers wäre ein
nicht unbedeutender Erfolg gewesen in unserem parlamen
tarischen Leben seien leider Tage selten cm welchen man
solche Eindrücke empfange In überzeugter und überzeu
gender Ausführung schreibt das genannte Blatt
hat Herr v Bennigsen dem Parlament und Volk die

Schäden des fraktionellen Wesens auseinandergesetzt er
hat gezeigt daß lediglich in ihm das Hinderniß liegt wel
ches sich der nationalen und häufig auch der wirthschaft
lichen Entwickelung der Nationen entgegenstemmt und da
ran erinnert daß in allen Fällen nur das Zusammengehen
derjenigen Elemente welche nicht auf den äußersten Linken
der Parlamente sitzen eine fortschreitende Entwickelung der
politischen Einrichtungen bei uns bisher verbürgt und ge
leistet hat Jeder Fortschritt welcher gemacht wurde war
eben nur diesem Zusammenwirken zu verdanken Mit
Wärme betonte der Redner wie das höchste Gut einer
Nation die höchste Gewähr ihrer Zukunft in der Zufrie
denheit der Bürger mit den inneren Zuständen des Staates
liegt und wies daraus hin wer es ist der dieses Bewußt
sein für fraktionelle Zwecke untergräbt und wer es ist
der danach strebt daß durch eine den Bedürfnissen des
Volkes entsprechende Ausgestaltung der staatlichen Ver
hältnisse die Freude der Bürger am Vaterlande und die
Liebe zu demselben immer tiefere Wurzeln schlage

Aus Ostpreußen schreibt man der N Pr Ztg zur
Lage Folgendes Obgleich die Truppenverschiebungen
Rußlands nach dem Westen ihre Spitze vorwiegend gegen
Oesterreich zu kehren scheinen so ist doch nicht unbemerkt
geblieben daß auch an der preußisch russischen Grenze ge
wisse militärische Veränderungen und Maßnahmen statt
gefunden haben die nicht auf sehr freundnachbarliche Ge
sinnungen Rußlands deuten Hierzu wäre unter Wieder
holung von theilweise bereits Mitgetheiltem neuerdings zu
rechnen daß Mariampol Kalwarja und Suwalki drei
kleine Ortschaften welche an der Landstraße liegen die
parallel mit der Grenze Ostpreußens läuft gegen Jahres
schluß Infanterie Garnisonen bekommen haben Und zwar
sind die russischen Schützen Bataillone Nr 17 18 19
und 20 dorthin vorgeschoben worden Die Truppen lie
gen in Bürgerquartieren werden jedoch im Frühjahr Ka
sernen erhalten Außer diesen Truppen garmsonirten in
jenen Orten bereits vier Schwadronen eines Dragoner
Regiments während anderweitige zwei Schwadronen ein
russisches Dragoner Regiment hat sechs Schwadronen in
Willkowischken einquartiert sind Die Dragoner und
Schützen sind beim Ausbruch von Feindseligkeiten wohl zu
einem fliegenden Korps bestimmt welches auf Königsberg
aufklärend vorgehen könnte Die Befestigung Kownos ist
im Großen und Ganzen als beendet anzusehen Dieselbe
besteht aus einem Kreise von Forts welche etwa zwölf
an der Zahl Kowno in einem Kranze umgeben Dieser
Ring erhält durch eine vorzüglich gebaute Zirkel Chaussee
das nothwendige verbindende Gefüge

Die französische Deputirtenkammer nahm gestern die
Berathung des Budgets wieder auf Ministerpräsident
Tirard sprach sich gegen die Vorlage der Kommission be
züglich der Alkoholfrage und mehrerer anderer Punkte aus

Die Rechte beschloß wegen des Urtheils des Kassations
hofs in dem Disziplinarverfahren gegen den Richter Vig
neau der in dem Prozeß gegen Wilson seiner Funktionen
als Untersuchungsrichter enthoben worden war und vom
Kassationshofe mit einem Verweise belegt wurde eine In
terpellation an die Regierung zu richten Die Interpella
tion nimmt Bezug auf die dem Urtheil des Kassations
hofs vorausgeschickten Erwägungen und verlangt Aufklär
ungen von der Regierung über ihr Vorgehen in der Or
denshandels Angelegenheit Ministerpräsident Tirard ver
langte sofortige Interpellation Cassagnac erklärte die Be
rathung dürfe nicht kurz abgemacht werden er ziehe des
halb die Interpellation zurück und werde sie morgen bei
Beginn der Sitzung wieder einbringen

Die Times berichtet ein türkischer Beamter sei nach
Sofia gesandt worden damit er versuche das bulgarische
Ministerium zu bewegen daß es Freunde Rußlands in
die Regierung aufnähme Man erwarte neue Einfälle be
waffneter Banden in Bulgarien die von russischen Offi
zieren auf türkischem Boden gebildet würden Nach
dem Standard wolle die österreichisch ungarische Regier
ung von den Delegationen 100 Millionen zu einem Kriegs
schatze verlangen Die Daily News verzeichnen das
Gerücht Nelidoffs Reise nach Griechenland habe den
Zweck eine gemeinsame Aktion der Türkei und Griechen
lands mit Rußland im Kriegsfalle anzubahnen Die
Pforte wäre geneigt Erzerum abzutreten wenn ihr die
Kriegskostenzahlung an Rußland erlassen würde

Vor längerer Zeit war allgemein davon die Rede daß die
Regierung ein Gutachten eingefordert habe wie man die Ver
sassung ohne Zustimmung des Reichstages ändern
könnte Abg Windthorst brachte dies Gerücht in der Debatte
über den Antrag betreffend die Einführung fünfjähriger Legis
laturperioden N eder aufs Tapet Staatssekretär v Bötticher
hat das Bedürfniß gefühlt die Anführung des Abg Windthorst
thatsächlich richtig zu stellen und sagte Mir war davon nichts
bekannt und ich habe inzwischen recherchiren lassen sb aus ir
gend einem anderen Reichsressort eine solche Aufforderung er
gangen wäre Ich kann jetzt berichten daß es nicht geschehen
ist und wenn dem Abg Windthorst diese Nachricht zugetragen
worden ist so ist er das Opfer einer frivolen Täuschung ge
worden

Aus dem in der Kommission hier und da abgeänderten
Wehrgesetz beben wir folgende Bestimmungen hervor Nach

7 des ersten Abschnitts über die Landwehr haben zur erst
maligen Ausstellung der Listen sich diejenigen im Jahre 1850
oder später geborenen Personen welche nach abgeleisteter gesetz
licher Dienstpflicht im stehenden Heere und der Landwehr be
ziehungsweise als geübte Ersatzreservisten nach Ablauf der Er
satzreservepflicht bereits zum Landsturm entlassen sind inner
halb vier Wochen nach Inkrafttreten dieses Gesetzes schriftlich
oder mündlich unter Vorlage ihrer Militärpapiere soweit diese
noch vorhanden sind im Stationsorte dt r betreffenden Land
wehr Kompagnie zu melden Die vorstehend festgesetzte Mel
defrist wird für die davon betroffenen Personen welche sich
außerhalb Deutschlands bezw auf Seereisen befinden bis zum
30 September 1883 bezw wenn dieselben vor diesem Zeitpunkt
nach Deutschland zurückkehren oder bei einem Seemannsamte
des Inlandes abgemustert werden bis 14 Tage nach ersolgter
Rückkehr bezw Abmusterung verlängert Aus dem Abschnitte
über den Landsturm führen wir den s 27 an Danach erfolgt
der Aufruf des Landsturms ersten bezw zweiten Aufgebots
nach Jahresklassen mit den jüngsten beginnend so weit die
militärischen Interessen dies gestatten Dem Ausruf unterliegen
nicht solche Wehrpflichtige welche vom Militärdienst und von
jeder weiteren Gestellung vor die Ersatzbehörden befreit sind
s 28 lautet Die vom Aufruf betroffenen Landsturmpflichtigen
welche sich im Auslande befinden haben in das Inland zurück
zukehren sofern sie hiervon nicht ausdrücklich befreit waren
Landsturmpflichtige welche durch Konsulatsatteste nachweisen
daß sie in einem außereuropäischen Lande eine ihren Lebens
unterhalt sichernde Stellung als Kaufmann Gewerbetreibender
u s w erworben haben können für die Dauer ihres Ausent
halts außerhalb Europas von der Befolgung des Aufrufs ent
bunden werden

Dem Reichstage ist nimmehr offiziell der Antrag auf
Aufhebung des Identitätsnachweises zugegangen Er
trägt einige achtzig Unterschriften der Konservativen und
Nationalliberalen Der Verein zur Wahrung der wirthschaft
lichen Interessen für Handel und Gewerbe hat eine rein objek
tive Darstellung dieser Frage veröffentlicht

Nach einer Meldung der Aach Volksztg aus Rom soll
die Absicht bestehen die Kölner und Breslauer Diözese M
theilen Die Bischöfe Krementz und Kopp würden dann Kar
dinäle werden Fürstbischof Kopp habe bei seiner Anwesenheit
in Rom bereits Weisungen erhalten

Bekanntlich will man schon lange der Börse im Allgemei
nen und der Produktenbörse im Besonderen auf den Leib rücken
Namentlich hat man das Termingeschäft an der Produk
tenbörse aufs Korn genommen In der Petltionskommission
des Reichstages nun ist es anläßlich einer Petition sächsischer
Interessenten zu einem Beschlusse in dieser Beziehung gekom
men Die Kommission hat nämlich entschieden die Verhand
lung über die in Rede stehende Petition zu vertagen und zur
weiteren Verhandlung einen Regierungs Kommissar zuzuziehen
um über die Vorgänge beim Getreide Termingeschäft und über
die Verhältnisse innerhalb der Sachverständigen Kommission der
Produktenbörse offizielle Feststellungen herbeizuführen



Dem Vernehmen nach ist der Entwurf des neuen Genossen
schaftsgesetzes im Reichsjustizamt fertiggestellt und dürfte
n ft blicklich dem Reichskanzler vorliegen Was den Gesetz
niwurf über die Alters und Jnvalidenverstcherun betrifft

so sind die Arbeiten zu demselben soweit gediehen daß die
Fertigstellung in naher Zeit zu erwarten steht

Die interessante Persönlichkeit welcher die Leitnng
der vom Spiritusring zu gründenden Spiritus Kommissions
bank zugedacht ist ist nach dem Börsen Courier der Reichs
tagsabgeordnete und vortragende Rath aus dem Handelsmi
nisterium Herr Gamp welcher sich seiner Zeit lebhaft für das
Branntweinmonopol interessirte

TelegmMlche NachrichltK
Koblenz 2 Februar Der Rheintrajekt zwischen Binger

brück und Rüdesheim wurde heute Morgen wegen Eisgangs
eingestellt

Stratzburg i E 2 Februar Der Landesausschuß hat die
Vorlage betreffend die Bestellung von Amtskautionen sowie
die Enregistrements und Stempelgebühren und das Forststraf
verfahren an die zuständigen Kommissionen verwiesen und die
Plenarsitzungen bis zum 9 d M ausgesetzt

Christian 2 Februar Das Storthing ist heute mit
einer Thronrede eröffnet worden in welcher Gesetzvorschläge
angekündigt wurden betreffend das Postwesen die Erweiterung
der Wirksamkeit der Staatsbank und die Volksschulen

Dublin 2 Februar Lmd Ripon und John Morley sind
gestern hier eingetroffen Bei der Landung in Kingstown wur
den dieselben von einer Teputation begrüßt In Erwiderung auf
dieAnsPrachederDeputatiousagteLordRipon sie seien gekommen
um die intimste uno herzlichste Einigung zwischen England und
Irland anzubahnen sowie den lebhatten Sympathien der liberalen
Partei Englands und Schottlands für das irische Volk Ausdruck zu
geben und gleichzeitig zu erklären daß die Zeit gekommen sei
um der Herrschaft der Bedrückung und des Zwanges für immer
ein Ende zu setzen und Irland diejenige Selbstständigkeit zu
geben auf die es ein Recht habe Ripon und Morley wurden
in den Hauptstraßen Dublins von einer ungeheuren Menschen
menge enthusiastisch begrüßt

Dublin 2 Februar In dem großen Saale des Raihhau
ses wurde Lord Ripon und John Morley heute unter Bei
fallskundgebungen der zahlreich versammelten Einwohnerschaft
das städtische Ehrenbürgerrecht verliehen

London 2 Februar Heute Vormittag wurden in Jnver
neß und Birmingham sowie in der ganzen Umgegend dieser
Städte ziemlich heftige Erderschütterungen wahrgenommen

Washington 1 Februar Der dem Senate zugegangene
Bericht der Kommission für die Vorlage betreffend Einsetzung
einer Inspektion für das zum Export bestimmte Fleisch und
zur Verhinderung der Einführ von verfälschten Lebensmitteln
und Getränken spricht sich zu Gunsten der Vorlage aus

Tages Chronik
Der Kaiser nahm am gestrigen Vormittage zunächst

den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen empfing
darauf den Kommandeur des Westfälischen Füsilier Regi
ments Nr 37 Oberst v Redern und den Chef des Sta
bes des 9 Armeekorps Oberst von Stuckrad welche für
die verliehenen Ordens Dekorationen ihren Dank abstatteten
sowie den mit der Führung des Hanoverfchen Füsilier Re
giments Nr 73 beauftragten Oberstlieutenant v Scheel
und hatte demnach eine längere Konferenz mit dem Kriegs

Nachharskinder
Roman von B W Zell

Kcins von beiden Denke Dir ich habe neulich unser
Brillantkreuz wiedergesehen

Unser Brillantkreuz
Nun ja dasselbe welches ich Dir als Verlobüngsge

schenk gab und das Dir dann später in Paris gestohlen
wurde

Das müde Gesicht der Baronin belebte sich plötzlich
Dieses Kreuz hast Du gesehen wo Solltest Du

Dich nicht geirrt haben
Keineswegs Ich habe es selbst in der Hand gehabt

und selbst jenes verbogene Häkchen das es bei einer allzu
stürmischen Umarmung Deines herkulischen Gatten davon
trug bemerkt

Aber so sprich doch wo sahest Du das Kreuz
Beim Juwelier Weldingen in S
Ah Er hatte es gekauft
Nein Es war ihm übergeben worden damit er die

Steine herausbrechen und zu einem Halsband verwenden
follte Die herrliche Fassung zerstören das allein
läßt schon den Verdacht eines Diebstahls aufkommen
und ich wundere mich nur daß es Weldingen nicht auf
fiel

Aber wem gehört es jetzt wer wenigstens gab sich
als Eigenthümer aus Du folterst mich förmlich durch
Deine Umständlichkeit Herbert

Es ist im Besitz einer Frau von Sieven
Die Baronin bückte sich Plötzlich um das Buch aufzu

heben das ihrem Schooß entglitten war Ihr Gatte
sprang galant herzu um ihr zuvor zu kommen das Ta
bouret fiel dabei um den kleinen Servirtifch mit der
Chokoladentasse und dem leeren Champagnerglas mit sich
reißend

Die schöne Frau erhob sich gereizt
Wie ungeschickt Du bist Herbert Wenn Du doch

jemals die geringste Rücksicht auf meine Nerven nehmen
wolltest

Verzeih mir stammelte der Baron verwirrt Dann
als er das braune Naß sich über den kostbaren Teppich
ergießen sah fügte er hinzu Ich werde Fanny rufen

Nein nein laß nur versetzte sie nervös Der
Schaden kann nachher gutgemacht werden bleiben wir
bei unserer Unterhaltung Also einer Frau von Sieven
gehört das Kreuz

Wie ich Dir sagte
Und sie lebt in S
Ja seit einem Jahre
Und der Gemahl
Sie ist verwittwet lebt ganz allein

minister Mittags arbeitete der Kaiser mit dem General
von Albedyll sprach den Geh Hofrath Bork unternahm
darauf eine Spazierfahrt und konferirte nach der Rückkehr
von derselben längere Zeit mit dem Grafen Herbert Bis
marck Abends fand bei den Majestäten im runden Saal
des königlichen Palais um 8 Uhr eine größere musi
kalische Soirse st tt zu welcher etwa 450 Einladungen
ergangen sind

Die Kaiserin hatte am gestrigen Nachmittage wie
der eine Spazierfahrt unternommen und später einige Be
suche empfangen

Auf Grund von Angaben Mackenzies wird berich
tet daß die Untersuchung des vom Kronprinzen ausgehusteten
Gewebstückchens durch Professor Virchow keine Bestandtheile
eines bösartigen Charakters ergeben habe Auf eine Anfrage
über die Richtigkeit dieser Mittheilung hat die Nationalzeitung
vom Professor Virchow die Erwiderung erhalten daß er
darüber keine Erklärung abgeben könne Der Voss Ztg von
heute Abend wird aus San Remo gemeldet Virchow fand
obwohl das untersuchte Stück aus der Mitte der erkrankten
Stelle stammte und die Größe eines halben Fingergliedes be
saß nichts Ungünstiges Wäre Krebs vorhanden so hätte er
Spuren davon finden müssen Mackenzie glaubt jetzt jede bei
Lebzeiten eines Patienten überhaupt erreichbare Gewißheit zu
besitzen daß nur Perichondritis und nicht Krebs vorliegt Trotz
dem dürfte die Angabe des Bulletins wonach eine Operation
unnöthig sei nur auf die augenblickliche Gegenwart Bezug haben
Mackenzie glaubt die Tracheotomie werde in relativ kurzer
Zeit nöthig werden weil mit Perichondritis stets eine Ent
zündung der Knorpel verbunden ist welche die Nekrose desselben
herbeiführt worauf die sich ablösenden abgestorbenen Stückchen
Erstickungsgefahr erzeugen können Man werde nun sagen
wenn die Tracheotomie nöthig würde so sei durch die Ausheb
ung der Krebsdiagnose nichts gewonnen Dies ist falsch Wäh
rend Krebs unheilbar ist und durch Blutvergiftung zum Unter
gänge führt kann Perichondritis geheilt werden Es ist ganz
gnt möglich das die Athnumgskannnle wieder entfernt werden
Nach der Tracheotomie besteht die Gefahr nur noch darin daß
eineKehlkopffchwindsucht oder ein allgemeiner Kräfteverfall eintritt
was jedoch keineswegs unvermeidlich ist und jedenfalls Jahre er
fordert wenn nicht ein besonders ungünstiger Verlauf sich zeigt

Der Magd Ztg wird ans San Remo gemeldet Macken
zie s Entschluß länger hier zu bleiben als ursprünglich beab
sichtigt worden hat nichts Beunruhigendes Aber anderseits
muß auch davor gewarnt werden aus seinen mannichsachen pri
vaten günstigen Aeußerungen sowie aus Virchow s erfreulich
lautendem Gutachten voreilig positive Schlüsse zu ziehen
Mackenzie s Stellung ist noch heute dieselbe wie immer Er
sagt nicht die Krankheit ist nicht der Krebs sondern er sagt
nur daß für das Vorhandensein von Krebs ein zwingender
Beweis noch nicht vorliege Es können auch allem Anschein
nach noch Wochen vergehen ehe eine endgültige Feststellung
möglich sein wird Es handelt sich bei Mackenzie s diesmali
gem Besuche nur um neue genaue Beobachtungen behufs Ge
winnung eines objektiven Krankheitsbildes Daß unter diesen
Umständen alle Details streng diseret behandelt werden ist
selbstverständlich und alle Mittheilungen dieser Art sind mit
großer Vorsicht aufzunehmen Auch wiederhole ich daß irgend
welche Beschlüsse über den ferneren Aufenthalt des Kronprinzen
bis zu dieser Stunde nicht gefaßt worden sind

Fest der Nationalliberalen Das Festessen der
Nationalliberalen fand gestern Abend im Kaiserhof statt
Die Fractionen des Reichstags und des Landtags waren

Dacht ich s doch unterbrach die Baronin erregt ihr
Jnquisitorium Wir haben es da jedenfalls mit einer
Schwindlerin wahrscheinlich mit der Diebin des Kreuzes
zu thun

Aber mit welchem Rechte vermuthest Du das
fragte der Baron ganz verblüfft Frau von Sieven
macht durchaus den Eindruck einer Dame sogar einer
sehr stolzen Dame

Du sahest sie also
Natürlich Ich mußte doch nach dem Vorbesitzer des

Kreuzes fragen

Nun und
Ihr verstorbener Gatte hat es ihr wie ich einst Dir

als Verlobungsgeschenk gegeben
Die Baronin lachte laut und schneidend auf
Das ist köstlich An dieses Kreuz scheinen sich lauter

Verlobungen zu knüpfen Und nun will ich Dir etwas
sagen Herbert Herr von Sieven war nie verlobt
ebenso wenig ist er todt denn ich sah ihn noch diesen
Winter in Nizza

Baron Zernikow sprang wie elektrisirt auf und gesellte
sich zu der aufgeregt im Gemach auf und nieder schreiten
den Gemahlin

Nicht möglich Du kennst diesen Herrn von
Sieven

Eine Reisebekanntschaft wie hundert andere Herbert
Wenn irgend Jemand so verdient Sieven das Prädikat
international Man trifft ihn überall In Paris in der
Schweiz in Rom in Nizza

Du trafst ihn also öfter
Gewiß
Und erwähntest seiner nie
Mein Gott wenn ich von all den Reisebekannt

schaften sprechen auch nur an sie alle denken sollte Erst
als Du den Namen nanntest erinnerte ich mich der
Persönlichkeit

Und Du meinst dieser Herr von Sieven war nie ver
heiratet ist auch gar nicht todt

Nein nein nein Wenigstens war er diesen Winter
noch frisch und gesund

Aber weshalb diese Erregung Ludovika Ich begreife
ja daß Dir das Kreuz sehr theuer sein muß aber
die ich darf also kaum mehr sagen Dame hat sich
bereit erklärt es ohne weiteres herauszugeben

Der beste Beweis dafür daß es unrechtmäßig in ihren
Besitz kam Ist die Person übrigens jung schön

Ja Eine sehr fesselnde Erscheinung
So wird es seine Geliebte gewesen sein Wie aber

darf sie wagen seinen Namen zu führen Es ist eirie
Abenteurerin man sollte sie den Gerichten übergeben

Aber Ludovika die Frau macht wirklich nicht den
Eindruck Solltest Du nicht doch falsch unterrichtet sein

vereint Herr v Bernuth brachte den Toast auf den
Kaiser aus mit dem Wunsche daß die schweren Sorgen
um den erkrankten Sohn die sein Vaterherz bedrückten
von unserem ehrwürdigen Herrn genommen werden möchten
Herr v Bennigsen ließ hierauf die nationalliberale Partei
leben zumal die Doppelmandatare deren Arbeit eine große
sei denen es aber zustehe den Zusammenhang zwischen
dem Reichstag und den Einzellandtagen zu vermitteln
und gerade an Erfüllung dieser vermittelnden Aufgabe
habe die nationalliberale Partei ein Hauptverdienst von
jeher Herr v Benda brachte hierauf in kurzen aber
warmen Worten ein Hoch auf den wiedergewonnenen Führer
der Partei Herrn v Bennigsen aus der alsbald gerührt
für das Vertrauen dankte Auf die Presse toastete Oechel
häufer ihm antwortete Köbner Grüße aus Straßburg
kamen telegraphisch von Petri an

Mehreren Zeitungen wird aus Karlsruhe gemeldet
daß der vielerwähnie Hauplmann v Ehrenberg am 31
Januar aus der Militärhaft entlassen worden sei Von
einem Vorgehen der Staatsanwaltschaft gegen ihn ist vor
läufig nichts bekannt

Lieb Vaterland kannst ruhig sein Die
russischen Rüstungen haben nichts zu bedeuten Die
Kaiserin hat nämlich auf dem letzten Hofballe gegen die
herkömmliche Rege nicht den zweiten Doy n den türki
schen Botschafter sondern den österreichischen zur ersten
Quadrille aufgefordert Die Diplomaten wissen gar
nicht genug Consequenzen aus dieser dem Vertreter des
Kaisers Franz Joseph erwiesenen Aufmerksamkeit zu
ziehen

Ueberfall Der Kassirer der transkaukas Eisenbahn in
Batum wurde von zwei als Kondukteure verkleideten Ni
hilisten mit Dolchen in der Hand überfallen lödtlich ver
wundet und beraubt Die Räuber nahmen 12000 Rubel
mit Einer der Räuber wurde verhaftet Derselbe be
kennt sich zu der revolutionären Partei und gestand auch
daß der Raub zu nihilistischen Zwecken ausgeführt wurde

Das Londoner Emin Entsatz Comitee hat
von seinem Bevollmächtigten in Zanzibar nachstehendes
Telegramm erhalten D Peschen von Emin passirten Uganda
am 17 November Gordon meldet es seien noch keine
Nachrichten von Stanley eingegangen Die von Sto
kes abgesandten Boten reisten am 6 November von Bu
ganda nach Wadelai Mwanga ist freundlich gesinnt Der
Sekretär des Comitees Mr George S Mackenzie fügt
hinzu daß aus dem vorerwähnten Telegramm nicht klar
hervorgehe ob die erwähnten Depefchen von Emin schon
die Küste erreicht hätten Die in dem Telegramm enthal
tene Nachricht fei wahrscheinlich in dem Postbeutel von
der Missionsstation in Uganda gebracht worden Gordon
sei der Missionär der Anfangs August Msalala verließ
um die Leitung der Mifsionsstation in Buganda an Stelle
des zurückgetretenen Mr Mackay zu übernehmen Stokes

Und aber daß wir nicht gleich darauf kamen Das
löst ja den ganzen heiklen Knoten auf die einfachste und
befriedigendste Weise Es wird mehrere Sieven geben
Kind Der Name ist nicht gerade selten warum soll
Deine Reisebekanntschaft durchaus identisch sein mit dem
verstorbenen Gatten dieser Frau

Wie käme sie sonst zu dem Kreuz stieß die Baronin
fast wild hervor Dann die Wirkung dieser Worte auf
den Gemahl bemerkend schien sie sich plötzlich auf den
Inhalt derselben zu besinnen

Was hat dieser Herr von Sieven mit Deinem
Kreuz zu schaffen Ludovika

Baron Zehrikow sprach es im grenzenlosesten Erstaunen
wie Jemand der absolut keinen Zusammenhang im eben
Gehörten entdecken kann

Die schöne Frau hatte sich inzwischen gefaßt

Es blitzte nur eine Idee in mir auf eine Ver
muthung Ich hatte damals als mir das Kreuz in Paris
abhanden kam ein sehr hübsches Kammermädchen das sich

gelegentlich die Airs einer Dame zu geben wußte Herr
von Sieven kam ab und zu in mein Hotel er nahm
wie ich bei der Viardot Garcia Gesangstunde und wir
übten zuweilen zusammen Da ist es ja wohl möglich

daß er später mit meinem hübschen Kammermädchen
bekanntlich finden die meisten Kavaliere die Zofen be

gehrenswerther als deren Herrinnen eine Liebschaft
angeknüpft hat Ich erinnere mich genau daß ich man
chen verliebten Blick auffing der Babette galt So war
sie es also die das Kreuz entwendete ich habe sie in
meiner Vertrauensseligkeit damals gar nicht einmal in
Verdacht gehabt

Hm hm Du kombinirst bewunderungswürdig
scharf Sollte die Person wirklich die Frechheit haben
den Namen ihres adligen Geliebten zu führen Und
woher nimmt sie die Mittel zu ihrem wie es den An
schein hat höchst anständigen Leben

Es werden sich neue Liebhaber gefunden haben
Aber die Frau genießt den besten Ruf
Intrigantinnen Pflegen das so einzurichten zu wissen
Es will mir noch immer nicht in den Kopf Aber

wir könnten so leicht Klarheit erlangen Du dürftest die
Person nur einmal sehen sie als Dein ehemaliges Kammer
mädchen rekognosziren dann könnten wir ihr den Dieb
stahl auf den Kopf zusagen

Sie sehen der Gedanke widert mich an Dennoch
wenn es fein muß wenn Du wieder nach S fährst
werde ich Dich begleiten Oder vielleicht könnten wir sie
hierher zitiren

Sie wird nicht kommen Ich sagte Dir schon daß sie
durchaus die große Dame spielt

So bleibt dabei ich fahre mit nach S
Fortsetzung folgt



reiste Anfangs Oktober von Zanzibar nach Msalala und
die von ihm entsandten Boten seien diejenigen die von
ber Ostküste abgesandt wurden Vor deren Rückkehr wären
Nachrichten über Stanley von der Ostküste schwerlich zu
erwarten

Der sozialdemokratische Abg Bebel hatte in der neulichen
Slmalistendebatte behauptet er wette tausend gegen eins daß
oie stattgehabte Versammlung unter freiem Himmel am Nieder
walddenkmal wo bekanntlich der Führer der Nationalliberalen
md Oberbürgermeister von Frankfurt a M Herr Miquel eine
Rede gehalten nicht angemeldet gewesen sei Wie das Mannh
Mirnal konstatirt hat Herr Bebel seine Wette verloren denn
IM Versammlung war thatsächlich polizeilich angemeldet

Unters chlagun g Der 21jährige Handlungsdiener
Heinrich zu Berlin hatte am 28 v M für seinen Prin
zipal den Kaufmann B in der Leipziger Straße 2000
M einkassirt Statt diese Summe abzuliefern verschwand
er mit derselben Eine darauf vorgenommene Prüfung
der Bucher ergab daß Heinrich seit September Veruntreu
ungen begangen hat welche die Höhe von 6000 M über

steigen

Der frühere Reichstagsabgeordnete Kayser dessen Schick
te in der bekannten sozialdemokratischen Denischrift beschrie
ben wurden ist seit Ende v M an so heftiger Athemnoth er
krankt daß er in das städtische Krankenhaus in Dresden über
geführt werden mußte Dort wurde an ihm die Tracheotomie
lLnftröhrenschnitt vollzogen wodurch die Lebensgefahr vorläu

fig beseitigt ist

Ein geplantes Czarenattentat Die Saint
James Gazette erhält aus Petersburg folgende sensatio
nelle Mittheilung Czar Alexander III ist wiederum mit
genauer Noth der Kugel eines Meuchelmörders entronnen
Am jüngsten Sonntag wurde ein Offizier mit einer Schuß
wunde in der Herzgegend die er sich selber beigebracht

ms Hospital gebracht Als die Aerzte die Wunde als
Mich bezeichneten bat der Offizier man möge nach
den Behörden senden Ehe aber die Vertreter der Behör
den eingetroffen warm und die überflüssigen Zuhörer aus
dem Zimmer in dem der Verwundete lag entfernt wer
den konnten gestand der Offiz er er habe sich erschossen
um dem Zwange zu entgehen den Kaiser zu erschießen
wzu er als Mitglied einer revolutionären Gesellschaft
durch das Loos bestimmt woren sei Zwei Aerzte welche
das Geständniß zufällig mit angehört wurden sofort ver
haftet später wieder freigelassen Der sterbende Offizier
wiederholte später das Geständniß vor den Behörden
Weiteres ist nicht bekannt geworden

DerNantische Verein hat dem Kapitän Karlowa von der
Hanib Amerik Packetfahrt Aktiengesellschast und dem Marine
licutenant z D Rodeck gegenwärtig im hydnozraphischen Amt
er Marine angestellt zu gleichen Theilen den Preis zugesprochen

iiir ihre Arbeiten betr Beruhigung der See durch Oel Wie aus
dm Darlegungen hervorgeht soll das Oclverfahren in nahezu
Mn Fällen oft unter schwierigsten Verhältnissen geholfen haben
Wo die Wirkung ausblieb soll die Ursache in dem Gefrieren
des Oels gelegen haben

Ueber ein großes Vermächtniß wird aus Paris
Folgendes berichtet Der jüngst verstorbene Großindu
strielle Godin hat den Arbeitern des von ihm gegründeten
FamWdres die Hälfte feines auf 16 Millionen ge

schätzten Vermögens gemacht Zu seinem Nachfolger als
Verwalter des Familiftöres hat die Generalversammlung
der Arbeiter seine Wittwe gewählt

156 Stücke sind bei der vom Kartellverein deut
scher Bühnen ausgeschriebenen Lustspielkonferenz bei dem
Baron Perfall in München einlaufen

Ein Prozeß we g en Fälschung eines Abiturien
ten Zeugnisses hat sich dieser Tage der K Volksztg
ach in Bonn abgespielt Mit Beginn des Winterhalbsahres

ließ an dortiger Universität ein gewisser Kranse ans Kronstadt
in Siebenbürgen als swä weä sich einschreiben wobei er ein
Zeugniß über die am Kronstadts Gymnasium bestandene Reife
prüfung vorlegte Soweit war Alles in Ordnung und der
M wvä Krause besuchte fleißig die von ihm zahlreich beleg
ten Vorlesungen Da traf im Dezember aus Wen ein Brief
im die Unwerfitätsverwaltung ein worin Krause beschuldigt
wuüe daß er sich eines gefälschten Zeugnisses bedient habe
Dieser darüber vernommen bestritt das entschieden nähere
Forschungen ergaben indessen daß Krause das Gymnasium nur
in den unteren Klassen besticht hatte und dann Kaufmann ge
worden war In dem nunmehr gegen ihn eingeleiteten Ver
fahren machte Krause allerhand Aueflüchte bis er schließlich
rrllmte daß ein gewisser Neumann der das Examen bestanden
Kbe Verfertiger des Zeugnisses und wohl auch der Ankläger
je Nun bedarf ein Ausländer an den preußischen Universilä
jen behufs Zulassung zum Studium keines Reifezeugnisses
vielmehr genügt der theilweise Besuch einer höheren Lehranstalt
bezw allgemeine höhere Bildung Anders verhält es sich
Mdings bei späterer Anstellung des Betreffenden Es wurde
Mißlich in der Strafkammer der Krause auf Grund des s
W des Strafgesetzbuches wegen Fälschung von Ausweisepapie
ren zu sechs Wochen Haft verurtheilt

Traurige Verwechslung Im Wiener allge
meinen Krankenhause gab eine Wärterin der chirurgischen
Abtheilung Professor Salzer s zwei Patienten statt des
verordneten Bittersalzes Oxalsäure welche zum Rei
nigen der Hände benutzt wird die Folge davon war daß
der Line bald danach verschied während der Andere nur
mit Mühe gerettet wurde

Die Zukunft der Lenbach Sammlung Wie das
Berl Tagbl, erfährt ist es im Werke die Lenbach Sammlung

zeitgenössischer Bildnisse welche für längere Zeit in Schuttes
KunsNalon ausgestellt war an eine Aktiengesellschaft für nahezu
3MW Mark zu verkaufen Die Gesellschaft beabsichtigt die
Sammlung auf Reisen zu senden und dieselbe Nicht nur in
deutschen Städten sondern auch in Oesterreich namentlich aber
in England und Amerika zur Ausstellung zu bringen woselbst
diele Sammlung zeitgenössischer Portraits sicher besonderes
Interesse erwecken dürfte

Ein agrarischer Mord wird wieder aus Eng
land berichtet Der Farmer Edward Fitzmaurice in Lix
naw halte schon seit einiger Zeit polizeilichen Schutz nö
thig gehabt weil er eine Farm gepachtet hatte von wel
cher sein Bruder ausgewiesen worden war Fitzmaurice
ging nun Dienstag begleitet von seiner Tochter und einer
Pvlizeibedeckung nach Tralce um auf dem dortigen Markte

einige Schweine zu verkaufen Die Polizisten verließen
ihn wie gewöhnlich eine kurze Strecke außerhalb des
Dorfes Er war noch nicht weit seines Weges gegangen
als zwei Männer ihm entgegentraten und mehrere Revol
verschüsse auf ihn abfeuerten die ihn im Unterleibe trafen
Später wurde Fitzmaurice auf der Landstraße aufgefun
den Er lebte nur noch wenige Swnden

Ueber die medizinischen Kongresse des Jahres
1883 wird uns geschrieben Der 17 Kongreß der deutschen
Gesellschaft für Chirurgie findet vom 4 bis 7 April in Berlin
statt Ihm geht voraus am 3 April Abends 7 Uhr im Saale
der Philharmonie die mehrerwähnte Langenbeck Feier An
meldungen von Vorträgen ic nimmt Geh Rath Prof Gurlt
entgegen Der 7 Kongreß für innere Medizin findet vom
9 bis 12 April zu Wiesbaden statt unter dem Vorsitze des
Professors Laube Würzburg Der 16 deutsche Aerztetag
endlich wird sich am 17 September in Bonn versammeln

Ein in s Meer gestürzter Aeronaut Li
vorno 31 Jan Der Aeronaut Merighi stieg heute in
der Arena Alfieri mit seinem Ballon auf und führte an
dem daran hängenden Trapez Kunststücke aus Plötzlich
erfaßte ein heftiger Windstoß den Ballon und trieb ihn
dem Meer zu Der Aeronaut stürzte von einer Höhe
von ca 400 Fuß in die See Der Mannschaft des als
bald zur Hilfeleistung herbeigeeilten Dampfers Garibaldi
gelang es den mit den Wellen kämpfendcn Mann dem
Wellengrabe zu entreißen Der Verunglückte liegt jetzt an
einem heftigen Nervenficbcr darnieder

Bergsturz In der Schweiz fand zwischen den Statio
nen Cheyres und Fond am Neuchateler See ein Bergsturz
statt welcher die von Jverdon nach Fribourg führende Bahn
auk einer Strecke von über IM Metern mit ungeheuren Fels
blöcken und taushohem Schutt verschüttete Als einige Minu
ten darauf der mit zwei Lokomotiven bespannte Zug von Jver
don daherbrauste versuchteder Bahnwärter durch Zeichen das
Unglück zu verhindern allein es konnten die letzteren nicht
mahrgenommen werden weil gerade an dieser Stelle die Bahn
eine starke Biegung macht Mit vollem Dampfe rannte der
Zug gegen die Felsirümmer Beide Lokomotiven bäumten sich
übereinander wobei ein Lokomotivführer und ein Heizer so
entsetzlich verstümmelt wurden daß sie wenige Minuten darauf
den Geist aufgaben Mehrere Fahrbeamte erlitten mehr oder
weniger gefährliche Verstümmelungen die vierzig Reisenden
aber welche im Zuge sahen kamen glücklicher Weise mit dem
Schrecken davon Die Bergsturztrümmer schätzt man auf 6000
Kubikmeter

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe von Mk bis
IS,SS p Met ca 2000 versch Färb u Desf

tlasss külls Irkwhgiss Mor oxc I c ulai6s HI
ZlrMkiäiQss Lurkid Lat msrv, Damaste Lrovatells

LtSMäsokeii u aliQWstotkö Rixss l Möts kW
Vers roben und stückweise zollfrei in s Haus das Seiden
fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pfg Porto

Das Allheilmittel nennt sich eine Novelle von Hans
Hopfen deren Held ein Arzt ist dessen ganzes Leben dem Rin
gen und Streben nach der Auffindung eines solchen Universal
mittels gewidmet ist Die rationelle Anschauung unseres Jahr
hunderts die gerade auf dem Gebiete der Medizin mit den
phantastischen Anschauungen früherer Zeiten so energisch aufge
räumt weiß freilich nichts von einem solchen Allheilmittel
Wohl aber kennt sie Mittel mit denen sich eine ganze Reihe
von Krankheiten bekämpfen läßt falls dieselben sich nur alle
auf eine und dieselbe Ursache zurückführen lassen Zu diesen
Mitteln gehören auch in erster Linie die in den Apotheken s
Schachtel M 1 erhältlichen Apotheker Rich Brandt schen
Schweizerpillen welche zunächst bei Verdauungsstörungen
wirksam dann aber auch gegen alle diejenigen Krankheiten an
zuwenden sind welche im Gefolge von Erkrankungen der Ver
dauungsorgane aufzutreten Pflegen Man achte auf den Namens
zug Rich Brandt s im weißen Kreuz der Etiquette
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Stiidt Mnscum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

Berein junger Eisenhäiidler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Brrein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PIatti iitschc Vcrremgung TosammenkunftKlock8 im Alteuburger Hof
Mknner Liedertascl Ab L 11 Uebungsstunde im Paradies
Schützler sche Liedertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Oism Ab 9z in Reis s Restaurant
Ecwerk Vcrcins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Aither Krauz Ab 8z Uhr Uebungsstunde Im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Ruderclub Ncpwu Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
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Berliner Börse WM S Februar
Nach festem Beginn verfiel die heutige Börse bald einer

ziemlich hochgradigen Flauheit auf neue Alarmmeldungen in
Betreff der russischen Politik Diese weichende Tendenz beein
flußte so ziemlich alle leitenden Devisen

Vroduttenvors Berlin Februar Wetzen begegnete bei festerer Hal
tung etwas regerer Kaufluft loko 155 bis 175 M Aprit Mat 170 dts 168,50
M Roggen loko ohne iesondere Beachtung Termine etwas höher m
Preise zehnten aber in kleinerem Verkehr loko 112 bis 121 M, April
Mai 123,50 bis 122,50 H as e r loko gute Waare leicht verkäuflich Ter
mine matter und wenig gehandelt loko 104 bis 130 M April Mai 116
bis 115,75 M erste ohne Umsatz lo s 100 bis 175 M RübSl
nahezu geschästslos und in den Notirungen nominell loko ohne Faß
M April Mai 46,30 bis 45,90 Zis 46 M Petroleum geschästsloS
loko M Spiritus loko still und wenig verändert Termine setzte
etwas fester ein ging bann ader etwas zurüchttoko ohne Faß versteuert
99,40 M April Mai 9S 90 bis 99,80 M mit 50 M Verbrauchsabgabe
49,80 bis 49,60 M mit 70 M Verbrauchsabgabe 31,40 M Mehl
in ruhigen Handel Weizenmehl 00 23,50 bis 22 M 0 22,00 bis 20,25
M Roggenmehl 0 18,00 bis IS,50 M, 0 und 1 16 50 bis 15,50 M
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5 55,90 G
Vz
15 13S 50 ü

0

ö 108, lG
4

3V
2 109,75 lG
LV 107,70 bE

87,25 bG

Abgang md Wvkvnft der Prwat Ver o e hsv eu
Posthos

Räch LchMitdt ö 4ö
Räch Äimiivtze S 0 V 3 0 N Bo SchaWdt L 3S V 7L0A

Ä 3,0 N I Voll Sakm 10 0 7 SVN

Berltn Dresde
Breslau Warscha
Dtlch Rordd Llohb
Hawerft BlanZenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Gaalbahu gar couv

do

Weimar Gera
Werrabah I Zm

do 1SLS

4V
5

4
4

4

4

4

N/
4

4

4

10t,40

100 50

97,50

M SiItt,S Vriorit MS ÄKsSi
101,80Aachen Mastrtcht

Dux Bodenbach

bo 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oeftr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

bo 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Prtesen
düdösterr Lomb

do neue
do Obltgat
do Gold

Ungar Nordojtbahu
Brest Grajewo tnd g
Gr Russ Etsenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do In Lftrl
Kursk Ktew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rzaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do lleimWarschcm Teresp g
Wladtkawkas

83,75 lG

79 90 B
102 30 B
72 40 d
79,20 E
7b S0 bH
73 25 b
74,20 B

105,60 v
99,25 bG
72,10 G

8 0 B
U2 G
92,10 G
76,50 G
b3,40 G

8830 b
88 40 d
91, G
33,20 bE

77 t 0
88,20
83 50
87,
75
60,50
62,30 G
88 50 b
71,80 b

Wechsel

Amsterdam 100 U
London 1 Lftrl
Parts 100 Fr
K ien 100 U
tieterLAirs icv EK

r

8 T
8 T
ö T
3W

1KS S5 b
20,365b
80,75 bii

160,75 b
174 10 b

Aegypt garant Z

Jtaltm Rente 5 94,50 B
Oesterr Goldreute 4 87 bdo Papterrente 4 V 62/0 bG

do Silberrente 5 64 0 BRumän große 4 104,75 B
do amortis 92,70 b

Russ Goldrente 8 105,60 c G
do lons 8c er 5 77,40 50b
do do ö4 6 83,50 bG
do do 1er 4 S3 50 bG
do Ortent Anl 5 52,80 b
do Prämien 64 5 144, G
do do 66 5 134 tGdo C Bodenkr S 72,90 bB
do Curl Pfdbr 5

Serb Eotd Pfdbr 5 82,40 G
do Rente 5 78, bG

Ung Gold k 1000 4 77,90 bB
do bo s 500 4 8 S0 b
do do s 100 4 78,60 B
do Jnvest, G A 5 101,80 V
bo Papterrente 5 66,60 bG

Jndustrie Wie
HewrtchShall 4 97,50 G
Dessauer Gasges 10 156 BBerltu Anhalter M 6 1L9,25 B
Freund konv S 155, bB
Grusonwerk 7 239,75 B
Hall Maschine 12 215 BLöwe ä Co 10 335, t
Zeiger Maschinen 1k 210 25 bG
Frister Nähmasch 0 39,50 bG
Cröllwitzer Papierf 10 162, B
Etlenb Cattun Z 92 50 G
Langensalz Tuchf 5 80, bG
Glauzig ZuÄrf 3 bG
Körbisdorf 0 102 dG
Kette Ellieschtff 2 80,50 tG
Ncrdd Lloyd neue 7 128,80 lG

azar 8 162 G
Berl Aquarium 2 65, dG

do Brotfabrik 12 21S,50 B
Deutsche Edison Ges 4

Krepptner Werke 5

Nordh Tapeten
Thüringer Saltn
Westphäl St Pr

6

2

10

116, G
49, G

144,50 b

Bank Attie
Berliner Kassenv 4V 120,25

do Handelsg 9

152, bGdo Maklerver 9

Braunschw Bank
Darmstädter Bank

4V
7

100,20 B
141, öSDessauer Credit 8 163,25 G

Deutsche Bank 9 163,50 B
Dtsconto Comm 10 191, 5
Dresdener Baut 7 122,60 bA
Geraer Credit 5V 94,25 d
Geraer Bank 2 30, bG
Leipz Credttanstalt sv 171,40
Magd Banlv 4 V 107,30 G
Meinwg Hyp 40 4 L6 b0 G
Mitteld Kreditbank 5 93 25 B
Nationalb f Dtschld 2 97,75 bG
Nordd Bank 7 150, B
Oesterr Cred t Anst LV 133,76 ö
Peterso Dtskontob 1 153, bdo Internat 11 103, b
Preuß B denkredtt sv 109,10 bG
do Ctr Bd 40 5 135,90 B
Reichsbank 5 t 133 b
Sächsische Bank 4 108 40 G
Weimarische Bank 0 52, W

Bergwerks nd Hiittea AM W
UnHalter Kohle 12 1 8 bG
Dortm Union 0 10 bG
do St, P Lt V 68,75 bG

Duxer Kohleu 3d,50 G
do do conv 4 70,10 G

Köln Müsen 29,70 b
Kön u Laurah 90,60 b
Lauchhammer 82,75 bG
Sächs Gußstahl 7 134, bS Th Brauui V 7 1L0 G

do St Pr 5 o 7

Stolb Zmkhütte 1 35,25 I,G
do St Pr S S 109,25 bG

Westeregeln 0 152,30 0G
Sriitsche HW thelW Psm S Z iM

Auh D Pfcmdbr 5 101,10 G
do do 4 102, 0 b

Goth Pr Pfandbr I 3V 105,10 s G
Metnwg Hypochdr 4 102 bGdo Präm Pfddr 4 12Y, BNordd Grdcr Pfbr 4 101,80 G
Pr Bodeucr rzd 5 113,25 G
O Cent Bod rzb 5 116,10 G
Sudd Bodencred 4 102,10 b

Letpz Börse V 2 Februar
Sächs Rente 3 91,25 s
Wenvurg Zettz
Äußtg Teplttz

4V
4V

102,7 G
103,25 G

Baichtiehrad I Em 5 85 BMtenburg Zettz S /u 182 8Bmchttehrader 7 121, GWg D Credit 6 171, K
Leipziger Bank 5 124, dGSächs Bank 4 107 75 B
Dörstewttz Rattm 0 61, SZ
S Thür Brcumk 7 131 Gdo St Pr 5 lo S 131, G
B S TH P St Pr 0 SS 50 d
Zeitzer Par u S A 0 es,75 G
Zuckecraff Halle 140 B
Hak Stratzenixchn S 13210 bG
SröllmtZer Papiers z 16S B



Metion
Am Sonnabend den 4 d Mts

Bormittags SV 2lhr versteigere ich
Geiststratze 4S S Tische S Stühle

I Bettdecke und 1 Spiegel
zwangsweise gegen Baarzahlung

Nv v Gerichtsvollzieher

Anction
Am Sonnabend den 4 Februar er

Bormittags Uhr versteigere ich
Geiftstratze 4S hier zwangsweise

IG Coupon Damast Bettzeug
Dowlas Barchent Lama Klei
derstoff 4 Bände Zeichenvorlagen
1 Wäscheschrank I Kommode S
kl Tische c

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den 4 d Mts früh

Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Pianino I Kleiderschrank i
Sopha R Vertikow t Schreib
tisch A Spiegel mit Conssle
Centner Schmierseife 8 Fässer
Farben Vs Centner Seife Petro
leumkocher s Bilder 4 Ballen
Leinwand 4 Bücher s Sopha
1 Regulator I Kommode

Gerichtsvollzieher in Halle
Brüderstratze 7 II

ZZZ Zkt

iivi A 1 IkuilG M rsiiuGr U
IN WOKS

i GslÄ,K I IK
Mss z ZWKZ t ZT

MA mAsiArAvs

T7 iT MZMM AVN

AI LKKiöZ A rZLGZs
vrvi GU PKsIe

gr Ulr chftratze K7

Feuerverstcherwngsbank für Deutschland zu
Gotha

Auf Gegenseitigkeit errichtet im Jahre 18S1
Bekanntmachung

Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Geschäftsjahr 1887 beträgt die
in demselben erzielte Ersparnis

7S Proeent
der eingezahlten Prämie

Die Banktheilhaber empfangen nebst einem Exemplar des Abschlusses ihren Divi
denden Antheil in Gcmäßheit des zweiten Nachtrags zur Bankverfassung der Regel nach
beim nächsten Ablauf der Versicherung beziehungsweise des Versicherungsjahres durch
Anrechnung auf die neue Prämie in den in obigem Nachtrag bezeichneten Ausnahme
fällen aber baar durch die unterzeichnete Agentur bei welcher auch die ausführliche
Nachweisung zum Rechnungsabschluß zur Einsicht für jeden Banktheilnehmer offen liegt

Halle a S, im Februar 1888
I kZ5 ÄvnIl S iii Stadtrath

Agent der Feuerversicherungsbank f D zu Gotha

Bei den hohen Kaffee
Preisen

bewährt sich zur Mischung mit dem
Bohnen Kaffee vor all mW rcu Kaffee

Ersatzmitteln der

M KraM Kaffee M
von Robert Brandt in Magdeburg
ausgezeichnet durch Kraft Aroma
Wohlgeschmack und VekömmlichZeit
und im Verbrauch nicht theurer als

die alten Cichorienfabrikate
Zu haben in vielen Colonialwaarsn

handlungeu
Weitere Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

feiner MTäglich

Ziv
ei mit feinen Mwrst

MWÄ ZZr tvM werden aufs
feinste garuirt täglich L Nms

kV KüIssvM Ä Stück ZO UNd
4V Pfg u das Feinste von l Z nk
L rt z A i Ä HVÄi stempfiehlt

gr Ulrichstratze S7

werden von Schweiß Schmutz und Motten
Geruchs und Krankheitsstosfin gut gereiu

nigt bei Frau Georgstr 3
Um M mit ilieser Kckuhmarke

Professor l r l ikde s

Nerven Knait Elixir

krÜQ 8 UeiümtMrM
Rathhausgafie 8

Empfehle

krim LMvcker Nteru

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstche
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwurst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brannschw Mettwnrst
dwerse Braten garnirte Schüffeln

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekenlen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch empfiehlt

M Königl HoflieferantW Leipzigerstr 7S
Won hente ab täglich von Bormittags

IG bis l Uhr
Bouillon

Die Berwaltuug
Vorzügliche Masse zum Füllen von

billigst bei M

zur dauernden Heilung der hartnäckigsten
Xvrvvvlsiäsn besonders Llsivksuokt nxst
Askütils opkisiäsn Aigrällö RörMoptellMaZsii
löiäsa sie Näheres besagt das der Flasche
beilieg Circulär Gegen Einsend od Nachn
zu haben i d Apoth in Flaschen K 1i z 3 u 5NK
llsuxt vtx II Kvduls Nsnnovor Lsvksrstr vsp

Haupt Depot Apoth Dr Bödiker
u Eo Hannover Escherstraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau Apoth H
Krumhaar in Cöthen Hof Apotheke
in Camvurg

Mädchengesuch
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
bei gut Lohn p 1 Apr gef Mansfelderstr IS

Köchinnen für ff Häuser find 1 März
und 1 April bei hohem Gehalt nur gute
Stellen sowie Haus und Kindermädchen
für sofort und 1 März gesucht durch

Frau kl Schlamm 1
Damenschneiders wird in und außer

dem Hause angenommen
M Schlamm S I rechts

Ein ordl Dienstmädchen wird gesucht
bei einzelnen Leute zum 1 März

Angnftaftrasze IS Part
Köchinnen Stuben Haus Kinder

mädchen erhalten sofort 1 März und
1 April Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Wmzerverem
für städtische Jutereffm
Hente Sonnabend den 4 d M

Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
Der Vorstand

Gärtners Berem
Sonnabend den 4 d Mts

8 Uhr im Gambrinns

Gesichtsmaske

Zs is KZivi

M Ixvss
IN WKlivI

Wärt

ZkRAOtpZsOZIVS

Billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufe u im Einzeln

M Mi MSchmeerstratze

CoMml Orden
tzotillon Touren

Snallpapicre
per Dnhend von ZS Pfg an

Zchneeballe
Karneval Kopfbedeckungen

überMusterBilligste Bezugsquelle
für Vereine Restaurateure und

im Mnzeln

ZK Ms Micke JA
Schmeerstrafte

Die NsWMche
befindet sich BrsmsswKLte No Z G Das
Läsen Mn Marken für den folgende Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichen e

Portionenzahi stets vorräthig sem wird
UnWeisungen auf ganze Portionen

A 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs großs
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Berwatt des GsökKkSKr

Prik Carl
Heute Sonuabend Abends 8 Uhr

Gwßes
Erlm Concett

der ganzen Capelle des Kgl Magd
Fns Rgt No 36

unter Mitwirkung des Coneerimeisters und
Compouisten Herrn IZ

Entree a Person 50 Pfg
O Kapellmeister

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mart
owie Famiüenbillers 15 Stück 3 Mark sind
n den bekannten Cigarrenhandlungen zu haben

Viehsalz zum Aufthauen Schnee
schippen Schneeschieber Schnee
besen Piassavabesen empfiehlt

M Bernburgerstr 13
UsUeMAW llÄM

sehr bewährt empf M

ÜAMrkiif
Das in Nanmburg a S kleine Ma

riengasse 8 belegene Hausgrundstück mit gro
ßem Hof Niederlagen und Kellern für ein
Gebäude oder anderes su Aros Gefchäft sich
eignend ist Erbtheilnngshalber zu verkau
fen Nähere Auskunft ertheilt
rjkvl in Firma k
Leipzig

Im Saale ws Kronprinzen
Sonnabend den A Februar L888

Abends 8 Uhr

13 C O GR H
ZW vrchWter MMversM

Beethoven Sinfonie L äur
Flotow Ouvertüre Martha
Leutner Festouverture
Moszkowsky Serenade
Reisziaer Ouvertüre Felsenmühle

Unterzeichnete beabsichtigt die An
stellung eines Hülfsschreibers Reflek
tanten wollen Bewerbungen unter Beifügung
eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes fowie
einer Abschrift der Schulzeugnisse baldigst
einreichen

Halle a S den 3 Februar 1888
Halle sche Straßenbahn

2 Lehrlinge
HV Ili Malermstr Harz 1 7

Sonntag den S Febr Abends 7 Uhr
im Saale des Kronprinzen

Mvpk 8 kmiAtlW
aus Nathan Zul Cäsar n Faust

Nach dem 2 Vortrage eine Recitation
aus CamoLus gehalten von r
W t pk und Frau XS r N t pL

Refervirter Platz 1 Mk 50 Pfg 3 zu
3 Mk und für die Herren Studirenden
a 1 Mk sind in der lui lxit schen
Mufikalienhandl n an d Kasse zu haben

Sonnabend den 4 Februar er

ZVLAMM
Anfang des Concerts F Uhr

Anfang der Beleuchtung SVs Uhr
Sonntag den s Februar

Der Vorstand des Hall Gisklub

Freitag den S Februar
Sonnabend den 4 Februar 888

Großes Concert
der

Anfang 8 Uhr Programm an der Caffc
Vorverkauf bei Herren Steinbrecher K

Jasper ä 40

Gesellschafts HanS
Tiemitz

Heute Sot uabeud den 4 Februar
Abends 8 Uhr

Kr 8 dll w ckW
unter Mitwirkung der Dnettisten

und ZZvrzZüks sis

Mkkx MGesang Unterricht
Nach best bewährter Schule des kgl Kon
servatoriums zu Dresden nimmt noch Mel
dungen von Schülern entgegen

I N
Gr Ulrichstratze 47 sr Etage

Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

Geese s Restauration
Heute Sonnabend j

Virlona Thmler
Sonnabend den 4 Februar 888

Benefiz für Herrn
Zum 1 Male

Unser Herzensfritz
Aber V ritie im Hemd am Fenster

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschm w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu L Beilagen
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